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Als Carmela Inauen sechs Jahre alt ist, erfährt sie un-
erwartet, dass ihre vermeintlichen Eltern in Wahrheit ihre 
Pflegeeltern sind. Diese Nachricht prägt ihre Kindheit 
fortan. Sie fühlt sich von ihren leiblichen Eltern im Stich 
gelassen. Seit sie denken kann, hat sie eine Leidenschaft 
für das Zeichnen und Malen, doch ihre Pflegeeltern legen vor 
allem Wert auf Zahlen und Intellekt. Schliesslich macht sie eine Ausbildung 
zur Verkäuferin, obwohl sie lieber an die Kunstgewerbeschule gehen würde. Im Teen-
ageralter lernt sie ihre leibliche Mutter kennen, die sie jedoch nicht so annimmt, wie 
sie es sich erhofft hat. Von ihrem leiblichen Vater fehlt zu diesem Zeitpunkt jede Spur. 
Mit über 50 Jahren gelingt es ihr, ihren leiblichen Vater ausfindig zu machen und zu 
treffen. In der Zwischenzeit hat sie sich zu einer bekannten Appenzeller Bauermalerin 
mit einem modernen, zeitgenössischen Malstil entwickelt. Carmela Inauen erzählt, wie 
sie im Chaos ihres Lebens Frieden gefunden hat.
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Thomas Zuberbühler ist 51 Jahre alt, verheiratet und 
Vater von zwei Kindern. Der studierte Banker hatte sich 
seinen Werdegang ursprünglich etwas anders vorgestellt. 
Als im elterlichen Geschäft «Zubischuhe» jedoch Hilfe be-
nötigt wurde, sprang er ein und entdeckte seine Freude am 
Unternehmertum und an der Selbstständigkeit. In der Zwischen-
zeit hat sich das Geschäft rasant entwickelt. An acht Standorten in der 
Schweiz sind über 200 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter beschäftigt. Vor einigen Jah-
ren nahm er die Unterstützung der Stiftung LabOra in Anspruch. Die Stiftung träumt 
von einer Arbeitswelt, in der Unternehmen zu Hoffnungsträgern und Transformations-
akteuren der Gesellschaft werden. Was diese Unterstützung für ihn als Unternehmer 
bedeutet und welche Auswirkungen sie auf sein Geschäft hat, wird er uns erzählen. In 
seinem «jugendlichen» Unternehmeralter gibt er nun die Geschäftsleitung ab. Was ihn 
wohl dazu bewog?
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Karl Müller (Jahrgang 1952) ist ein Unternehmer. Er ist der Erfinder der 
Masai-Barfusstechnologie und der darauf basierenden MBT-Schuhe, von 
denen bislang über zehn Millionen Paare verkauft wurden. Im Jahr 2006 
trennte er sich von seinen Geschäftspartnern, verkaufte seine Familien-
anteile und gründete noch im selben Jahr die Kybun AG. Finanzielle Fehl-
investitionen stellten eine grosse Herausforderung für ihn dar. Das stetige 
Wachstum und der Erfolg der Kybun-Schuhe brachten ihn jedoch wieder 
auf die wirtschaftliche Erfolgsspur. Er ist auch als Fussballbegeisterter 
bekannt, nicht zuletzt als Stadionsponsor des Kybun-Parks des  
FC St. Gallen. Zudem engagiert er sich bei der Familienstiftung  
«KM Foundation», die benachteiligte Menschen auf der ganzen Welt 
unterstützt. Karl Müller spricht offen und ehrlich über die Höhen und  
Tiefen seines Lebens und die Lehren, die er daraus gezogen hat.
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